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66. Raibaldo Arelatensi archiepiscopo1).
Meldet, dass er Ribert, der bereits von den letzten Päpsten 

abgesetzt sei, excommunicirt habe, und dass in der Parochie 
Gap das Interdict bestehe. — ‘Noveritis nos’.

67. Ex registro eiusdem ).2

1) 1030—1065. 2) Eine weitere Adresse fehlt. 3) Ernolfus
Sanctonensis wird von Gams nicht erwähnt, es sei denn, dass er mit 
Arnald. (Arnulfus) 1038—1063 identisch ist. Der Nachfolger Arnalds,
Goderannus, scheint erst 1068 gewählt zu sein. Somit bliebe auch, falls 
Ernulf und Arnulf zwei verschiedene Personen sind, Platz für diesen simo-
nistischen Bischof. 4) Nucerinus bezeichnet hier Nocera dei Pagani im
Königreich Neapel, wo ein Bischof Landus 1061—1073 von Gams notirt
wird. 5) Michael von Pesaro finden wir 1074 bei Gams angegeben;
sein Todesjahr ist 1075. Der Vorgänger Michaels wird nur zum Jahre
1061 notirt. 6) Helinandus, Bischof von Laon, 1052—1098. 7) Bischof 
Petrus von Florenz 1062—1068. Dieser wird am 23. März 1068 zu Rom
auf dem Concil wegen Simonie excommunicirt. Wann er nach Deutsch­
land gegangen ist, wissen wir nicht, doch jedenfalls vor dieser Excom­
munication und nicht allzulange nach seinem Introitus. 8) Adalbero 
von Metz 1047—1072. 9) Fälschlich Urban II. zugewiesen.

a. Macht bekannt, dass die Bischöfe Hernolfus von Sam­
tes ) und Landus von Nocera ) durch Synodalbeschluss abge­
setzt seien, der eine, weil er simoniace consecrirt sei, der andere, 
quod officium sibi interdictum presumpserit. J. 3418.
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b. Item. Bischof Michael von Pesaro ) sei wegen Ver­
schleuderung des Kirchenguts abgesetzt. — ‘Michael Pesau­
riensis’.
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68. Helinando Lugdunensi episcopo ).6
Die Canones bestimmen, dass vor der gerichtlichen Stellung 

der spoliatus restituirt sein müsse. — ‘Claret intelligentie’.

69. Preposito Florentine ecclesie.
Dass ihr Bischof sich schwer vergangen, vor dem König 

seine Einsetzung zu rechtfertigen. — ‘Audivimus episcopum 
vestrum7) ultra montes isse et quibusdam vestrum regiam cu­
riam, ut ibi introitus et vita eius examinaretur, adire prece­
pisse. Quod quidem, cum nulli regum vel imperatorum eccle­
siastica negotia liceat tractare, ad apostolicae sedis contemptum 
videtur factum fuisse’.

70. Alberto Metensi episcopo ).8
Bestimmt, dass der Ueberbringer, der ohne sein Wissen 

durch Schuld seiner Eltern die Priesterwürde für Geld erlangt 
habe, in seinem Ordo bleibe. — J. 4091 (Gratian C. 1 qu. 5 c. 3)9).


